
Brauchen derzeit  
äußerst dringend 30 
Hilfsarbeiterinnen.

Ledig,gesund und 
flink,Eignung  
für Akkordarbeit. 

Etwas deutsch­
sprachig, aber  
nicht Bedingung.

Anforderungsprofile aus Anwerbeaufträgen österreichischer Firmen, 1960er Jahre
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Wien 
bevorzugt 
Türken
Die ersten Fremdarbeitertransporte 
kommen Anfang April

Die Presse, 15. 3. 1963
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Kamil B. kam 1967 als „Gastarbeiter“ nach Österreich, Interview 2012

Ob Türken oder  
Jugoslawen, die  
Gastarbeiter haben 
das Land aufgebaut.

Das muss man  
feiern! Das ist ja  
die Geschichte von 
Österreich.
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Österreich für 
Gastarbeiter 
attraktiv?
Wirtschaft fürchtet die magnetische 
Wirkung Deutschlands und der 
Schweiz

Die Presse, 6. 2. 1962
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Ich bin doch solcher  
Verhältnisse nicht  
würdig. 
Schickt mich bitte  
in die Schweiz oder  
nach Deutschland.

Auszug aus dem Beschwerdebrief des in Österreich beschäftigten Arbeiters  
Yegia K. an das Arbeitsamt in Istanbul, 1963
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 Jahre A
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„Wer weiß heute noch, dass „Gastarbeiter“ aus Spa-
nien, der Türkei und Jugoslawien aktiv ins Land 

geholt wurden?“, autete eine der Fragen, die der Plakatak-
tion anlässlich 50 Jahre Abkommen zwischen der Repu-
blik Österreich und der Türkischen Republik über die 
Anwerbung türkischer Arbeitskräfte zugrunde lagen. 

Das Projekt hatte das Ziel, die Anfänge der Geschich-
te der Arbeitsmigration in Plakaten aufleben zu lassen. 

Im Gegensatz zu 2014 wurde in den 1960er Jah-
ren nicht öffentlich über „die Türken“ geredet. Die 
Gespräche liefen im Hintergrund. Die Arbeitsmigra-
tion wurde „abgewickelt“. Die Medien berichteten 
sporadisch.

Die Plakate bilden Originalzitate aus den Jahren 1962 
bis 1964 ab. Die Texte sprechen für sich.

Geschichte in Zitaten

Ein Projekt von Vida 
Bakondy und Gamze 
Ongan für die 
Initiative 

Minderheiten in 
Kooperation mit 
dem Archiv der 
Migration.


